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Samtgemeinde Oderwald 21. Februar 2018 
Der Samtgemeindebürgermeister 
 
Fachbereich:  3 
Fachbereichsleiter: Herr Biehl 

Drucksache-Nr.: SG-X/108/2018 

13. Änderung Flächennutzungsplan der Samtgemeinde Oderwald; 
 erneute öffentliche Auslegung. 
 
Beratungsfolge: 

Gremium am TOP Status 

Bau- und Umweltausschuss der Samtgemeinde 
Oderwald 

13.02.2018  öffentlich 

Samtgemeindeausschuss 21.02.2018  nicht öffentlich 
Rat der Samtgemeinde Oderwald 21.02.2018  öffentlich 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Produktsachkonto:  Ergebnishaushalt Finanzhaushalt 
 51110-751110-443100 51110-751110-743100 
Mittel stehen zur Verfügung:  ja 
Gesamtausgaben:  
Jährliche Folgekosten:  
Jährliche Abschreibungen:  

 
 
Sachverhalt: 

Mit der Änderung der Geltungsbereiche sollen die Vorgaben des Regionalen 
Raumordnungsprogramms (RROP), unter Berücksichtigung des Orientierungswerts, 
eingehalten werden. Die Geltungsbereiche in Börßum, Cramme und Groß Flöthe bleiben wie 
bisher erhalten, da die Eigenentwicklung auch nach Neuausweisung nicht überschritten wird.  
 
Die Änderung in Klein Flöthe bezieht sich auf die Teilaufhebung der 6. Änderung des 
Flächennutzungsplans. Ohne Teilaufhebung ist eine Neuausweisung nicht gerechtfertigt, da 
der Bedarf der nächsten 15 Jahre mit den Baulandreserven gedeckt werden kann. Die 
Neuausweisung bleibt wie bisher erhalten.  
 
Die Neuausweisung in Dorstadt wird komplett herausgenommen, so dass Dorstadt nicht 
mehr Teil der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes ist. Die Baulandreserven decken 
bereits den Bedarf der nächsten 15 Jahre, sodass eine Neuausweisung nicht den Vorgaben 
des RROP entsprechen würde. 
 
Wird der Entwurf des Bauleitplans nach dem Verfahren nach § 3 Abs. 2 oder § 4 Abs. 2 des 
Baugesetzbuches (BauGB) geändert oder ergänzt, ist er erneut auszulegen und es sind die 
Stellungnahmen erneut einzuholen.  
 
Der geänderte Flächennutzungsplan muss mit entsprechenden zeichnerischen 
Darstellungen, der Begründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklärung 
erneut öffentlich ausgelegt werden. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Samtgemeinderat wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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 Der Rat der Samtgemeinde Oderwald beschließt die erneute öffentliche 
Auslegung der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde 
Oderwald gem. § 4a Abs.3 BauGB. 

 
 
gez. M. Lohmann 
 
 
 
Anlagen:  

20180220_E_16031_FNP_SGOderwald_Änderung_13_gesamt 
 


	ref_vonanme
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	OLE_LINK2
	OLE_LINK1
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5

